
Erläuterungen zum Traktandum 5 
 
 

Mobilfunkantenne: Einstellhalle Allmendli 
 
Antrag des Gemeinderates für einen Mobilfunkantennen-Standort auf der Parzelle 705, Sonnen-
bergstrasse 1, Einstellhalle Allmendli, für die Swisscom (Schweiz) AG. 
 
Ausgangslage 
 
In der unmittelbaren Vergangenheit stellten zwei Mobilfunkanbieter Baugesuche für Mobilfunk-
antennen auf dem Gemeindegebiet von Hergiswil. Konkret handelt es sich dabei um einen 
Standort am Hostattweg 1, an der Sonnenbergstrasse 19 und einen Standort im Nahbereich des 
Kreisels Schlüssel. Anfangs 2015 hat der Gemeinderat die beiden Standorte Hostattweg 1 und 
Sonnenbergstrasse 19 bewilligt. Gegen beide Bewilligungen sind Beschwerden eingegangen - die 
Bewilligungen sind also noch nicht rechtskräftig.  
 
In Verhandlungen zwischen der Swisscom und der Gemeinde Hergiswil wurde vereinbart, dass 
das Baugesuch im Nahbereich des Kreisels Schlüssel vorderhand formlos sistiert bleibt.  
 
 
Überlegungen des Gemeinderates zum Standort Nahbereich Kreisel Schlüssel 
 
Der Gemeinderat erachtet den Standort Nahbereich Kreisel Schlüssel, insbesondere Parzelle 
854, für eine Mobilfunkanlage als ungeeignet, denn es gilt das Ortsbild am Ortseingang zu 
schützen. Wenn die Swisscom am Alternativstandort Sonnbergstrasse 1, Parzelle 705, eine 
rechtskräftige Baubewilligung erwirken kann, würde sie auf den Standort im Nahbereich Kreisel 
Schlüssel verzichten. Das Ortsbild am Ortseingang könnte gewahrt bleiben. Zudem ist der 
Standort Allmendli im Sinne der Netzabdeckung der Swisscom geeigneter als die Parzelle 854 
(Nahbereich Kreisel Schlüssel). 
 
Bei diesem Antrag an die Gemeindeversammlung handelt es sich um eine reine Standortsfrage. 
Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger können entscheiden, ob der Swisscom ein Alternativ-
standort zur Parzelle 854 (Nahbereich Kreisel Schlüssel) ermöglicht werden kann. Der Gemein-
derat soll ermächtigt werden, mit der Swisscom einen entsprechenden Mietvertrag für den 
Alternativstandort Allmendli zu vereinbaren. 
 
  



Projektstand 
 
In den Verhandlungen mit der Swisscom AG wurden folgende Fixpunkte vereinbart: 
 

 Ob die Antenne tatsächlich auf der Einstellhalle Allmendli erstellt werden kann, wird ein 
ordentliches Baugesuchsverfahren mit entsprechenden gesetzlichen Einsprache- und 
Beschwerdemöglichkeiten zeigen. 

 
 Wenn für den Standort „HEPA_Hergiswil“ Einstellhalle Allmendli, Parzelle 705, eine 

rechtskräftige Baubewilligung für eine Mobilfunkantenne der Swisscom (Schweiz) AG 
vorliegt, verzichtet Swisscom (Schweiz) AG definitiv auf einen bewilligungspflichtigen 
Mobilfunkantennen-Standort im Nahbereich des Kreisels Schlüssel im Radius von 100m.  

 
 Die Gemeinde hat für den möglichen Antennenstandort mit keinerlei Kosten zu rechnen. 

Die Auslagen für sämtliche Installationen und deren Unterhalt gehen zu Lasten der 
Swisscom. 

 
 
Stellungnahme des Gemeinderates 
 
Um die Mobilfunkqualität in Hergiswil zu verbessern, wollte der Gemeinderat bereits im Jahre 
2007 den Standort Allmendli einem Mobilfunkanbieter zur Verfügung stellen. Damals wurde dies 
durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger verhindert. Es wurde beschlossen, dass gemein-
deeigenen Liegenschaften nicht für die Erstellung von Mobilfunkanlagen zur Verfügung gestellt 
werden dürfen. 
 
In den vergangenen Jahren hat sich das Angebot im Mobilfunkbereich sehr stark verändert. 
Viele Hergiswiler Bürgerinnen und Bürger nutzen das Angebot der Mobilfunkanbieter rege und 
die Nachfrage nach performanten Verbindungen ist nicht von der Hand zu weisen. 
 
Um das Ortsbild am Ortseingang zu schützen und von den Vorteilen der geeigneteren Netzabde-
ckung der Swisscom am Standort Allmendli zu profitieren, stellt der Gemeinderat folgenden 
Antrag. 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat kann, in Abänderung des Entscheides der Hergiswiler Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger vom 17. Juni 2007, den gemeindeeigenen Standort Sonnenbergstrasse 1, 
Parzelle 705, Allmendli, für den Bau einer Mobilfunkanlage zur Verfügung stellen. 


